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Alles wird immer digitaler - Stichwort Big Data -, Geräte und Maschinen kommunizieren intelligent
miteinander und aus der Industrie wird die Industrie 4.0.. Die Technologie dazu bestaunt die Fachwelt zur
Zeit (16.-20. 3.) auf der CeBIT in Hannover. Und auch die Bundesregierung ist dort vertreten. Sie will die
Rahmenbedingungen für die digitale Zukunft schaffen - zum Beispiel mit dem IT-Gipfel. Heute (Montag)
haben Bundeswirtschaftsminister Sigmar Gabriel und Bundesforschungsministerin Johanna Wanka auf der
CeBIT erklärt, was die Regierung noch plant.

Anmoderation:

Alles wird immer digitaler - Stichwort Big Data -, Geräte und Maschinen kommunizieren intelligent
miteinander und aus der Industrie wird die Industrie 4.0.. Die Technologie dazu bestaunt die Fachwelt zur
Zeit (16.-20. 3.) auf der CeBIT in Hannover. Und auch die Bundesregierung ist dort vertreten. Sie will die
Rahmenbedingungen für die digitale Zukunft schaffen - zum Beispiel mit dem IT-Gipfel. Heute (Montag)
haben Bundeswirtschaftsminister Sigmar Gabriel und Bundesforschungsministerin Johanna Wanka auf der
CeBIT erklärt, was die Regierung noch plant. Thomas Ultsch berichtet. 

Der IT-Gipfel sei das zentrale Instrument zur Umsetzung der digitalen Agenda der Bundesregierung, so
Wirtschaftsminister Gabriel. Zwei neue Plattformen nehmen in Kürze die Arbeit auf. 
(O-Ton Gabriel)
Das Thema Datensicherheit ist Gabriel besondes wichtig. Das betonte er ausdrücklich.
(O-Ton Gabriel)
Gebraucht würden einheitliche Rahmenbedingungen auf europäischer Ebene, so Gabriel. Deutschland
könne aber auch auf seinen Kernkompetenzen aufbauen. 
(O-Ton Gabriel)
Das Wirtschaftsministerium unterstütze die Unternehmen bei dem Weg in die Digitalisierung mit vielen
Innovationsprogrammen. 
Forschungsministerin Wanka betonte, dass Deutschland beste Voraussetzungen mitbringe. 
(O-Ton Wanka)
Jetzt müssten die Punkte Digitalisierung, d-economy und Verbindung mit dem Internet realisiert werden.
Dass Deutschland das jetzt angehe, sie auch ein Signal an die internationalen Wettbewerber. 
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